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1 Zahlen beziehen sich auf IMMOFINANZ fortgeführt exkl. RU, Finanzierungskosten exkl. Unternehmensanleihe 2017, die am 3. Juli getilgt wurde 

Q1-2 2017 – DIE HIGHLIGHTS 
PORTFOLIOEFFIZIENZ  
SIGNIFIKANT GESTEIGERT 

> Vermietungsgrad erreicht Bestwert von 92,8% 

> Mieterlöse bereinigt (like-for-like) um 4,6% stark angestiegen 

> STOP SHOP Portfolio wächst rasant: Closing des Ankaufs von neun Retail 
Parks mit einer Fläche von rund 74.000 m²  

> Fertigstellungen in Deutschland beginnen: Cluster Produktionstechnik mit 
28.000 m² voll vermietet und eröffnet 

> Große Fortschritte bei Kosteneffizienz: Personalaufwand im Halbjahr um 
rund 24% auf MEUR 17 gesenkt 

VERBESSERUNG  
DES KREDITPROFILS 

BEREINIGUNG  
ALTLASTEN 

> IG-Rating-fähiges LTV-Niveau erreicht: Loan-to-Value1 auf 46,0% 
(31.12.2016: 49,0%) verbessert 

> Zinsbelastung signifikant gesenkt:  

> Mehrstufige Refinanzierung reduziert Volumen historischer Bonds und 
senkt jährliche Finanzierungskosten mittelfristig um MEUR 21 

> Deutlicher Rückgang der Finanzierungskosten1: 2,62% inklusive bzw. 
2,27% exkl. Derivate (31.12.2016: 3,02% bzw. 2,64%) 

> Alle historischen Rechtsstreitigkeiten auf Aktionärsebene beendet: Vergleich 
zur Beendigung der Überprüfung des Umtauschverhältnisses 
IMMOFINANZ/IMMOEAST erledigt  
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OPERATIVES UPDATE – VERMIETUNGSLEISTUNG 

VERMIETUNGSGRAD GESAMT 

VERMIETUNGSGRAD BÜRO VERMIETUNGSGRAD EINZELHANDEL 

GJ 2014/15 

84,2% 

GJ 2015/16 

86,3% 

(92,0%) 

GJ 2016R 
inkl. | exkl. 
Russland 

Q2 2017 
inkl. | exkl. 
Russland 

+2,1Pp 

+3,3Pp 
(+3,1Pp) 

+3,2Pp 
(+2,6Pp) 

(89,4%) 

75,0% 

81,7% 

90,1% 87,3% 

GJ 2014/15 GJ 2015/16 GJ 2016R Q2 2017 

+6,7Pp 
+5,6Pp 

+2,8Pp 

GJ 2014/15 GJ 2015/16 GJ 2016R 
inkl. | exkl. 
Russland 

Q2 2017 
inkl. | exkl. 
Russland 

92,8%1 

89,6%1 

92,0% 
91,1% 

(93,8%) 

-0,9Pp 

(91,5%) 
+1,9Pp 

(+0,4Pp) 

+3,2Pp 
(+2,3Pp) 

96,2%1 

93,0%1 
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1 Aufgrund der Darstellung des Einzelhandelsportfolios Moskau als aufgegebener Geschäftsbereich gemäß IFRS 5 seit 31.12.2006 erfolgt der Ausweis des Gesamtvermietungsgrads und des 
Vermietungsgrads Einzelhandel exklusive Russland  



MYHIVE – MARKTEINFÜHRUNG IN FÜNF LÄNDERN 
 

18 OBJEKTE PER 30. JUNI 2017 

Vermietbare Fläche 436.137 m² 

Vermietungsgrad 91,9% 

Buchwert MEUR 940,9 

Bruttorendite 5,7% 

Auslastungsbereinigte 
Bruttorendite 

6,2% 
 

> Ausrollung der Marke auf 18 Standorte – 
bei 11 Gebäuden bereits abgeschlossen  

> Angebot wird sehr gut angenommen  
→ Vermietungsgrad der myhive-Objekte 
liegt über restlichem Büroportfolio 

> Ausschließlich Hauptstädte 

TSCHECHIEN 

POLEN 

RUMÄNIEN 

UNGARN 

ÖSTERREICH 

Wien 

Prag 

Warschau 

Budapest 

Bukarest 
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STOP SHOP – 67 STANDORTE IN ACHT LÄNDERN 

> Closing des Ankaufs von neun 
bestehenden Retail Parks in Ungarn, 
der Slowakei und Rumänien mit einer 
vermietbaren Fläche von insgesamt 
74.000 m² im 1. Halbjahr 2017 erfolgt 

> Polen und Rumänien: Weitere 
Standorte in Prüfung und 
Vorbereitung 

> Serbien: Vier Standorte mit insgesamt 
rund 34.000 m² in Entwicklung – 
Eröffnung  STOP SHOP Lazarevac mit 
10.100 m² am 14. September 2017  

> Wachstum des STOP SHOP-Portfolios  
auf mehr als 100 Standorte in den  
kommenden Jahren 

TSCHECHIEN 

POLEN 

SLOWAKEI 

RUMÄNIEN 

UNGARN ÖSTERREICH 

SLOWENIEN 

SERBIEN 

1 Bruttorendite durch Closing des Ankaufs von 6 
STOP SHOPs per Ende Juni verfälscht. Exklusive 
Ankäufe: 7,5%.  

67 OBJEKTE PER 30. JUNI 2017 

Vermietbare Fläche 455.518 m² 

Vermietungsgrad 97,7% 

Buchwert MEUR 639,1 

Bruttorendite 6,8%1 

Auslastungsbereinigte 
Bruttorendite 

6,9%1 
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VIVO! – AUSROLLUNG AUF WEITERE STANDORTE 

> Ausrollung der Marke VIVO! auf 
bestehende Shopping Center 
angelaufen 

> Eröffnung von VIVO! Krosno mit 
21.000 m² am 29. September 2017 – 
Einkaufszentrum bereits voll vermietet 

> Weitere Projektentwicklungen und 
Zukäufe in Prüfung  

TSCHECHIEN 

POLEN 

SLOWAKEI 

RUMÄNIEN 

9 OBJEKTE PER 30. JUNI 2017 

Vermietbare Fläche 293.464 m² 

Vermietungsgrad 94,0% 

Buchwert MEUR 613,2 

Bruttorendite 6,9% 

Auslastungsbereinigte 
Bruttorendite 

7,4% 
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ENTWICKLUNGS- 
PROJEKTE 

ANZAHL DER 
IMMOBILIEN 

BUCHWERT  
IN MEUR 

BUCHWERT  
IN % 

OFFENE 
BAUKOSTEN 

IN MEUR 

GEPLANTE 
VERMIETBARE FLÄCHE 

IN M² 

VORAUSSICHTLICHER 
VERKEHRSWERT NACH 

FERTIGSTELLUNG  
IN MEUR 

ERWARTETE 
MIETERLÖSE BEI 

VOLLAUSLASTUNG  
IN MEUR 

YIELD ON 
COST  
IN %1 

Österreich 2 30,0 6,9% 0,0² 0² 30,02 0,02 0,0% 

Deutschland 5 308,3 71,1% 110,6 102.133 433,9 20,4 4,9% 

Polen 3 16,1 3,7% 21,7 25.132 42,6 3,5 9,2% 

Rumänien 3 48,6 11,2% 10,1 30.793 58,6 5,2 8,8% 

Slowakei 1 22,9 5,3% 6,3 18.744 29,2 2,8 9,5% 

Nicht-Kernländer 2 7,5 1,7% 4,5 10.384 13,2 1,1 9,6% 

IMMOFINANZ 16 433,4 100,0% 153,2 187.187 607,6 32,93 5,6% 

OPERATIVES UPDATE DEVELOPMENTS 
DEUTSCHLAND-PROJEKTE IN FERTIGSTELLUNG 

> trivago Headquarter, Düsseldorf (DE) 

> Office; 26.000 m² 

> Fertigstellung: Q3 2018 

> Vermietungsgrad: 100%  

> FLOAT (HQ Uniper), Düsseldorf (DE) 

> Office; 30.000 m² 

> Fertigstellung: Q3 2018 

> Vermietungsgrad: 95%  

> Cluster Produktionstechnik, Aachen (DE) 

> Office (Koop. RWTH Aachen); 28.000 m² 

> Fertigstellung: Q2 2017 

> Vermietungsgrad: 97%  (per 08/2017) 

ENTWICKLUNGSPROJEKTE NACH KERNMÄRKTEN 

1 Erwartete Mieterlöse nach Fertigstellung im Verhältnis zum aktuellen Buchwert inklusive offener Baukosten 
2 In Planung befindliche Projekte, daher noch keine offenen Baukosten, Mieterlöse entsprechend derzeitiger Verwendung 
3 Davon sind im H1 2017 EUR 2,3 Mio. enthalten 
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MEDIENHAFEN – TRIVAGO CAMPUS UND FLOAT 
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(C) euroluftbild.de/Hans Blossey 



OPERATIVES UPDATE –  
MITTELFRISTIGES VERKAUFSPROGRAMM 

Total 
MEUR 

~1.000,0 

GEPLANTE VERKÄUFE (exklusive Russland) 

In MEUR per 30. April 2016 

~1.000,0 
Verkaufsvolumen 

> Erlöse finanzieren Entwicklungstätigkeit & Portfoliowachstum 

Mieterlöse H1 2017: ~2,6 
Mieterlöse H1 2017.:  

~4,5 

VERKAUFSFORTSCHRITT (exklusive Russland) 

In MEUR per 30. Juni 2017 

421,4 
Verkauft 

393,6 
IFRS 5: Zur Veräußerung gehaltenes  
Immobilienvermögen  
(z.B. EMPARK, Gerling Quartier, 
kleinteiliges Retail-Portfolio 
Österreich) 

~200,0 
Offen 
(z.B. Adama, geplanter Verkauf  
weiterer Non-Core-Assets) 
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Mieterlöse H1 2017:  
~4,6 

Unterschrieben: 
206,7 

In Arbeit: 
186,9 

Verkauft und unterschrieben: 
628,1 
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G&V  Q1-2 2017 VS. Q1-2 2016 
KOMMENTAR 
 
1. Verkaufsbedingter Abgang  durch Fertigstellungen 

und Neuvermietungen kompensiert (Mieterlöse 

Büro: +1,7%; Retail: -2,0% aufgrund der 

Portfoliobereinigung in Österreich) 

2. Instandhaltungen + Ausbaukosten stabil  trotz 

myhive-Rebranding (MEUR -15,3 vs. MEUR -15,8), 

Rückgänge bei Hauseigentümer-BK (MEUR -6,0 vs. 

MEUR -10,6)  

3. Mehrkosten Gerling Quartier und offene 

Verpflichtungen infolge des Verkaufs der Kölner 

Immobilien. Nettoeffekt  aus Verkaufs- und 

Entwicklungsergebnis des Köln-Rückzugs  im Q2 ist 

MEUR -17,8  

4. Wegfall von Einmaleffekten des Vorjahres 

5. Rückgang der Rechts-, Prüfungs- und Beratungs-

aufwendungen (MEUR -6,0 vs. MEUR -9,3) 

6. Vorjahr: Negative Effekte im Wesentlichen aus RO 

und Nichtkernländern 

7. Reduktion der Finanzierungskosten  aufgrund der 

tw. Wandlung und Austausch der WA 2018  (MEUR 

2,6);  weniger Finanzierungsertrag  (MEUR 2,8 vs. 

MEUR 4,2)  

8. Incentivierte Wandlung der WA 2018 (MEUR -

12,6);  Bewertung von Derivaten 

9. Ergebnisanteil CA Immo (MEUR 28,3) plus 

Wertaufholung (MEUR 91,9),  Verkauf von 4,5 Mio. 

BUWOG-Aktien und Neubewertung der BUWOG-

Beteiligung (MEUR 43,9) 

10. Laufende Ertragssteuern: MEUR -7,2 Mio., Latente 

Ertragssteuern: MEUR -19,8 Mio., davon MEUR -

14,8 aus konzerninterner Forderungsabschreibung 

Gerling Quartier  

11. Ergebnis Russland: Mieterlöse MEUR 43,4 nach 

MEUR 38,1, währungsbereinigte Neubewertung 

MEUR 6,5 vs. MEUR -65,9 
1 Die Vergleichszahlen wurden angepasst (ungeprüft) 

ALLE WERTE IN MEUR 
ZUM 30. JUNI 2017 Q1-2 2017 Q1-2 2016 

VERÄNDERUNG 
ABSOLUT 

VERÄNDERUNG 
IN % 

Mieterlöse 114,9 115,9 -1,0 -0,9% 

Weiterverrechnete Betriebskosten 41,7 40,8 0,9 2,2% 

Sonstige Umsatzerlöse 3,5 3,5 0,0 -1,2% 

Umsatzerlöse 160,1 160,3 -0,1 -0,1% 

Aufwendungen aus dem Immobilienvermögen -41,7 -50,0 8,3 16,6% 

Betriebskostenaufwendungen -39,4 -38,4 -1,0 -2,5% 

Ergebnis aus Asset Management 79,1 71,9 7,2 10,0% 

Ergebnis aus Immobilienverkäufen 2,0 -12,6 14,6 n/a 

Ergebnis aus Immobilienentwicklung -28,9 7,3 -36,3 n/a 

Sonstige betriebliche Erträge 5,4 9,2 -3,8 -41,1% 

Sonstige betriebliche Aufwendungen -23,8 -26,0 2,2 8,6% 

Operatives Ergebnis 33,8 49,8 -16,0 -32,2% 

Währungsbereinigte Neubewertung von  
Immobilienvermögen 

3,5 
 

-93,4 
 

96,9 
 

n/a 
 

Währungsbedingte Neubewertung von  
Immobilienvermögen 

-0,8 
 

0,2 
 

-1,1 
 

n/a 
 

Firmenwertabschreibung und Sonstiges -0,7 -25,2 24,5 97,1% 

Ergebnis aus der Geschäftstätigkeit (EBIT) 35,8 -68,5 104,3 n/a 

Netto Finanzierungsaufwendungen -49,4 -50,4 1,0 2,0% 

Wechselkursveränderungen 0,0 -5,9 5,9 n/a 

Sonstiges Finanzergebnis -10,4 -2,6 -7,8 ≤ -100,0% 

Ergebnisanteile aus nach der Equity-Methode 
bilanzierten Beteiligungen 

164,2 
 

0,9 
 

163,2 
 

≥ +100,0% 
 

Steueraufwendungen -27,0 2,7 -29,7 n/a 

Konzernergebnis aus fortgeführten Aktivitäten 113,1 -123,9 237,0 n/a 

Ergebnis des aufgegebenen Geschäftsbereichs -7,9 -119,4 111,6 93,4% 

Konzernergebnis 105,3 -243,3 348,6 n/a 

1 

2 

3 

4 

6 

7 

8 

9 
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BESTANDSIMMOBILIEN1, 
DATEN IN MEUR 
ZUM 30. JUNI 2017 

ANZAHL DER 
IMMOBILIEN 

BUCHWERT 
30. JUNI 2017 

BUCHWERT 
IN PROZENT 

MIETEINNAHMEN 
 H1 2017 

MIETEINNAHMEN 
H1 2016 

H1 2017 VS. 
H1 2016 

Österreich 31 848,1 28,8% 22,9 22,1 0,7 

Deutschland 1 40,3 1,4% 1,0 0,9 0,1 

Tschechien 19 361,3 12,3% 10,9 10,6 0,3 

Ungarn 23 444,3 15,1% 13,6 12,6 1,0 

Polen 14 376,1 12,8% 11,4 10,8 0,6 

Rumänien 16 619,4 21,0% 23,5 22,3 1,2 

Slowakei 12 181,9 6,2% 6,7 6,4 0,3 

Nicht-Kernländer 7 71,4 2,4% 2,4 2,5 -0,1 

IMMOFINANZ fortgeführt 123 2.942,8 100,0% 92,4 88,3 4,1 

Mieterlöse aus veräußerten und  
zugegangenen Objekten sowie Projektentwicklungen 

22,5 
 

IMMOFINANZ fortgeführt 114,9 

Russland2 5 976,4   43,4 38,1 5,3 

Büro 54 1.928,0 65,5% 54,3 51,8 2,4 

Einzelhandel 63 1.006,2 34,2% 37,9 36,5 1,4 

Sonstige 6 8,6 0,3% 0,3 0,0 0,2 

IMMOFINANZ fortgeführt 123 2.942,8 100,0% 92,4 88,3 4,1 

LIKE-FOR-LIKE – MIETERLÖSE 
In einer Like-for-like-Betrachtung weisen die Mieterlöse für das 1. Halbjahr 2017 eine positive Entwicklung auf und belaufen sich auf 
MEUR 92,4. Das ist ein Zuwachs um 4,6% gegenüber dem 1. Halbjahr 2016. Höhere Vermietungsgrade führten zu einem Anstieg der 
Mieterlöse in Rumänien um MEUR 1,2 auf MEUR 23,5, in Ungarn um MEUR 1,0 auf MEUR 13,6 sowie in Österreich um MEUR 0,7 auf 
MEUR 22,9 und in Tschechien um MEUR 0,3 auf MEUR 10,9. 

1 In dieser Berechnung sind nur jene Objekte enthalten, die im genannten Zeitraum vollständig im Besitz der IMMOFINANZ waren, sie ist also um Neuakquisitionen, Fertigstellungen  
und Verkäufe bereinigt  

2 Als Folge der geplanten Abgabe wird das Russland-Portfolio als aufgegebener Geschäftsbereich ausgewiesen und ist daher in der Summenzeile nicht enthalten 
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AUSBLICK 

ABTRENNUNG DES   
RUSSLAND-PORTFOLIOS 

> Fortgeschrittene Gespräche mit Kaufinteressenten 

> Abtrennung des Moskauer Portfolios soll bis Jahresende 2017 
umgesetzt sein 

VERSCHMELZUNG 
IMMOFINANZ                        
UND CA IMMO 

AUSSCHÜTTUNGSPOLITIK 

> Wiederaufnahme der Detailarbeiten mit CA Immo erfolgt nach 
Entscheidung zu Russland 

> Nach Abstimmung mit CA Immo Vorlage eines neuen Zeitplans zur 
Verschmelzung 

> Nachhaltige Dividendenpolitik:                                                      
Basisdividende von 6 Eurocents je Aktie für das Geschäftsjahr 2017 
geplant (nach jeweils 6 Eurocents für 2015/16 und 2016R) 

> Aktienrückkaufprogramm über 20 Mio. Stück läuft seit März 2017  
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ANHANG 



1 In dieser Berechnung sind nur jene Objekte enthalten, die im genannten Zeitraum vollständig im Besitz der IMMOFINANZ waren, sie ist also um Neuakquisitionen, Fertigstellungen  
und Verkäufe bereinigt  

LIKE-FOR-LIKE – BEWERTUNGSERGEBNIS 

BESTANDSIMMOBILIEN1, 
DATEN IN MEUR  
ZUM 30. JUNI 2017 

ANZAHL DER 
IMMOBILIEN 

BUCHWERT 
30. JUNI 2017 

BEWERTUNGS-
EFFEKTE 
H1 2017 KOMMENTAR 

Österreich 31 848,1 -3,6 Auszug eines größeren Büromieters – Neuvermietung läuft 

Deutschland 1 40,3 0,1 

Tschechien 19 361,3 5,3 Verbessertes Marktumfeld 

Ungarn 23 444,3 7,4 Verbessertes Marktumfeld und höhere Auslastung im Retail-Bereich 

Polen 14 376,1 -4,2 Erhöhte Capex für Repositionierung Retail-Immobilie 

Rumänien 16 619,4 -3,7 Auszug eines größeren Büromieters – Neuvermietung läuft 

Slowakei 12 181,9 3,2 Verbessertes Marktumfeld 

Nicht-Kernländer 7 71,4 0,6 

IMMOFINANZ fortgeführt 123 2.942,8 5,1 

Russland 5 976,4 6,5 

Büro 54 1.928,0 -4,5 Auszug eines größeren Büromieters – Neuvermietung läuft 

Einzelhandel 63 1.006,2 9,7 Verbessertes Markumfeld und höhere Auslastung in Ungarn 

Sonstige 6 8,6 0,0 

IMMOFINANZ 123 2.942,8 5,1 

Das Like-for-Like Bewertungsergebnis beläuft sich im H1 2017 5,1 MEUR, wobei Aufwertungen in Ungarn, Tschechien und der Slowakei 
aufgrund eines verbesserten Marktumfelds bzw. einer höheren Auslastung im Retail-Bereich, leichten Abwertungen in Polen und 
Rumänien (vor allem aufgrund der mit dem myhive-Rollout verbundenen Aufwendungen) gegenüberstanden. Ebenfalls negativ wirkte 
sich der Auszug eines größeren Mieters bei einer Büroimmobilie in Österreich und Rumänien aus.  
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Um einen nachhaltigen FFO I aus Bestandsimmobilien darzustellen, wurden die Ergebnisse aus Immobilienverkäufen und aus der Immobilienentwicklung vollständig bereinigt 

1 Die Vergleichszahlen wurden angepasst  

2 Der wirtschaftliche Anteil der CA Immo Gruppe bezieht sich auf die Beteiligung der IMMOFINANZ im Verhältnis zu der Anzahl der im Umlauf befindlichen Aktien der CA Immo Gruppe und auf einen  
6-Monats-Zeitraum – analog zur Erfassung der Ergebnisanteile nach der Equity-Methode 

FUNDS FROM OPERATIONS I & II 

WERTE IN MEUR ZUM 30. JUNI 2017 Q1-2 2017 Q1-2 20161 
VERÄNDERUNG 

ABSOLUT 
VERÄNDERUNG 

IN % 

Cashflow aus dem Ergebnis vor Steuern 87,1 70,3 16,8 23,9% 

Cashflow aus dem Ergebnis vor Steuern aus 
aufgegebenen Geschäftsbereich 

-27,8 
 

-22,6 
 

-5,2 
 

23,0% 
 

Cashflow aus dem Ergebnis vor Steuern aus 
fortgeführtem Geschäftsbereich 

59,2 
 

47,7 
 

11,6 
 

24,3% 
 

Nebenkosten aus Immobilienverkäufen (im CF 
aus dem Ergebnis aufwandwirksam enthalten) 

2,5 
 

2,8 
 

-0,3 
 

-10,1% 
 

Ergebnis aus Immobilienentwicklung (im CF aus 
dem Ergebnis aufwandwirksam enthalten) 

-0,5 
 

8,8 
 

-9,4 
 

n/a 
 

Erhaltene Dividenden aus nach der Equity-
Methode bilanzierten Beteiligungen 

1,7 
 

0,0 
 

1,7 
 

n/a 
 

Wirtschaftlicher Anteil am FFO I  
der CA Immo Gruppe2 

15,5 
 

0,0 
 

15,5 
 

n/a 
 

Erhaltene Zinsen und Dividenden  
aus Finanzinstrumenten 

1,3 
 

3,8 
 

-2,4 
 

-64,6% 
 

Gezahlte Zinsen -29,8 -40,3 10,5 26,1% 

Derivate -6,6 -12,4 5,8 47,1% 

FFO1 43,3 10,3 33,0 ≥ +100,0% 

Ergebnis aus Immobilienverkäufen 2,0 -12,6 14,6 n/a 

FFO2 45,4 -2,2 47,6 n/a 
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FINANZIERUNG – FÄLLIGKEITSPROFIL 
FÄLLIGKEITSSTRUKTUR FINANZVERBINDLICHKEITEN (EXKL. RUSSLAND) PER 30. JUNI 2017 

DURCHSCHNITTLICHE FINANZIERUNGSKOSTEN PER 30.06.2017 IMMOFINANZ FORTGEFÜHRT INKL. RUSSLAND 

Inklusive Derivate 2,72% 3,78% 

Exklusive Derivate 2,38% 3,51% 

Inkl. Derivate exkl. Unternehmensanleihe 20171 2,62% 3,74% 

Exkl. Derivate exkl. Unternehmensanleihe 20171 2,27% 3,46% 

Net LTV² 46,0% 49,5% 

Hedgingquote 68,04% 54,62% 

Durchschnittlich gewichtete Restlaufzeit 3 (3,803) Jahre 3,25 (3,873) Jahre 

1 Die Unternehmensanleihe 2017 wurde am 3. Juli 2017 zu 100% des Nennbetrags getilgt. 

2 Net LTV = Gesamtschuld abzüglich liquide Mittel im Verhältnis zum Immobilienwert plus Marktwert der BUWOG und EPRA NAV der CA Immo-Aktien | Net LTV nach hypothetischer Wandlung der Wandelanleihe 2018: 41,5% 

3 Exklusive Corporate Bond 2017, WA 2017 und WA 2018 sowie Rückführung der Finanzierung Friesen-/Gerling Quartier berücksichtigt 
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OPERATIVES UPDATE RETAIL – RUSSLAND 

VERMIETUNGSGRAD 

81,0% 

Q1 2016R 

81,9% 

GJ 2015/16 GJ 2014/15 

86,2% 

Q1-Q2 2016R 

82,4% 

GJ 2016R 

87,7% 

-4,3Pp 

5,3Pp 

-0,9Pp 

1,4Pp 

88,3% 

Q1 2017 

0,6Pp 

KENNZAHLEN H1 2017 H1 2016 

Mieterlöse (MEUR) 43,4 38,1 

Buchwert (MEUR) 976,4 1.024,1* 

Bruttorendite 8,7% 7,3%* 

Auslastungsb. Bruttorendite 10,0% 8,4%* 

LTV 69,1% 70,5%* 

87,1% 

Q2 2017 

-1,2Pp 

*Daten per 31. Dezember 2016 
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GESCHÄFTSENTWICKLUNG:  
RUSSLAND PER 30. JUNI 2017 

BESUCHERFREQUENZ 
Werte in Mio. 
 

MIETERLÖSE (LIKE-FOR-LIKE) 
Werte in MEUR 

MIETFORDERUNGEN RUSSLAND 
Werte in MEUR 

MIETAUSLAUFPROFIL RUSSLAND 

bis zum 30. Juni 2018 16% 

bis zum 30. Juni 2019 1% 

bis zum 30. Juni 2020 15% 

bis zum 30. Juni 2021 8% 

ab dem 1. Juli 2021 60% 

unbefristet 0% 

Q1-2 2016 Q1-2 2017 

-3,1% 

9,4 

6,0 -35,9% 

Q1-2 2016 Q1-2 2017 

21,5 
20,8 

Q1-2 2016 Q1-2 2017 

13,9% 
38,1 

43,4 
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Sonderbewertung 
zum 31. JÄN. 2016 30. APR. 2016 31. OKT. 2016 31. DEZ. 2016 30. JUN. 2017 

Bewerter JLL JLL CBRE CBRE CBRE CBRE CBRE 

Prime Yield 9,3-9,5% 10,8% 10,0% 10,0% 10,0% 10,0% 10,0% 

Diskontierungszinssatz 11,50-12,50% 12,50-13,75% 12,50-13,75% 12,50-13,75% 12,50-13,75% 12,50-14,25% 12,50-14,25% 

Exit Yield 10,50-11,50% 11,50-12,25% 11,00-12,25% 11,00-12,25% 11,00-12,25% 10,75-12,00% 10,75-12,00% 

Auslastungsgrad 93,3% 86,2% 84,5% 81,9% 82,4% 87,7% 87,1% 

Fair Value (MEUR)         1.710,2          1.536,5              1.234,7  1.114,6                      1.072,8  1.024,1 976,4 

LTV 37,7% 48,0% 59,2% 60,1% 65,3% 70,5% 69,1% 

Bruttorendite 9,7% 8,9% 6,4% 6,8% 6,6% 7,3% 8,7% 

Auslastungsb. Bruttorendite 10,4% 10,3% 7,6% 8,3% 8,1% 8,4% 10,0% 

GESCHÄFTSENTWICKLUNG:  
RUSSLAND PER 30. JUNI 2017 

FÄLLIGKEITSSTRUKTUR FINANZVERBINDLICHKEITEN 
Werte in MEUR  

IMMOBILIENBEWERTUNG 
Bestandsimmobilien 

2020 

Objektfinanzierungen Laufzeitende 
Objektfinanzierungen reguläre Rückzahlungen aus Mieteinnahmen 

2017 2018 2019 2022 

Die russischen Finanzverbindlichkeiten belaufen sich per Ende Juni 2017 auf MEUR 674,7. Bis inklusive 1. Quartal 2018 wurde mit der SBERBANK eine vollständige Tilgungsaussetzung vereinbart, zudem besteht eine Waiver-Vereinbarung, 

welche die Berechnung der Finanzkennzahlen bis inklusive 1. Quartal 2018 aussetzt. 

2021 

400 

Q1-2 2017   –   22 



1) Veröffentlichung erfolgt nach Börsenschluss an der Wiener Börse 

KONTAKT UND FINANZKALENDER 
INVESTOR RELATIONS 

+43 (0)1 88 090 
E-Mail: investor@immofinanz.com 
www.immofinanz.com 

1. HJ 2017 Ergebnisse 29. August 20171 

1. HJ 2017 Bericht 30. August 2017 

Q3 2017 Ergebnisse 28. November 20171 

Q3 2017 Bericht 29. November 2017 

Wiener Börse IIA 

Warschauer Börse IIA 

ISIN AT0000809058 

Reuters IMFI.VI 

Bloomberg IIA AV 

FINANZKALENDER BÖRSENSYMBOLE 

ADR PROGRAMM 

Symbol: IMNZY  CUSIP: 45253U201  ISIN: US45253U2015  ADR-Ratio: 1 ADR: 4 Aktien 
Depotbank: Deutsche Bank Trust Company Americas 

ADR-Broker Hotline:  
New York: +1 212 250 9100  
London: +44 207 547 6500 

E-Mail: adr@db.com 
ADR Website: www.adr.db.com 
Lokale Depotbank: Deutsche Bank, Frankfurt 
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